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STRAFE MUSS SEIN

BÖSE FEE
Du kommst hier rein, ist das ne Art, und klaust mir meinen Feldsalat?
Junger Mann, ich muss schon sagen, jeder Mensch kann vorher 
fragen.
Gern hätt ich was abgegeben, doch nun kannst du was erleben!

Bald klaue ich dein Baby dir, so süß und klitzeklein.
Ich weiß, das ist nicht nett von mir, doch Strafe muss halt sein.
Ich nehme euch das Baby weg. Ich weiß, ich bin gemein.
Doch Böses tun, das ist mein Zweck, und Strafe muss halt sein.

Und wenn ich dieses Balg erst hab, dann tauf ich ihn und schmunzel.
Ich nenn das Kind wie den Salat zur Strafe noch Rapunzel.

Ich steck den armen kleinen Wurm in einen türenlosen Turm.
Und darin bleibt sie viele Jahre. Niemand schneidet ihr die Haare.
Und will ich rauf, dann ruf ich munter: Rapunzel, lass dein Haar her-
unter!

Ich nehme euch das Baby weg, ich weiß, ich bin gemein!
Doch Böses tun, das ist mein Zweck, und Strafe muss halt sein.


